
Bericht vom 82. Advent-Stammtisch Marsch, Geest & Heide 
 
In diesem Jahr hatte sich das Organisationsteam eine kleine Veränderung 
überlegt und so traf man sich bereits um 12.00 Uhr im Lokal. Rasch waren die 
ansprechend eingedeckten Tische besetzt. Einige neue, wie sich herausstellte,  
sehr nette Galloway-Freunde waren gekommen und es gab sehr viel zu erzählen. 
Der angestrebte Zeitplan hielt deshalb bereits in erster Instanz nicht stand.  
 
Dann ging es doch endlich mit dem 4-Gänge Galloway-Menü los…  
Ein fantastisches Carpaccio machte den Anfang, gefolgt von einer herrlichen 
Brühe mit Gemüseeinlage. Weiter ging es mit gefüllten Rouladen, Klößen, 
Kartoffeln und Rotkohl. Bevor dann allerdings die Malaga-Birne im 
Schokoladenrock mit Vanille-Eis den Abschluss des Essens brachte, hat unser 
Züchterkollege Dr. Hajo Fritze einen interessanten, teils überraschenden und auf 
neuesten Gesichtspunkten basierenden Vortrag über die Entwurmung von 
Weiderinder gehalten. An dieser Stelle unseren herzlichen Dank dafür. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufmerksame Zuhörer beim Vortrag von Dr. Hajo Fritze 

 
 
Wir konnten uns nun dem Programmpunkt Tombola widmen. Es wurden wieder 
Lose verkauft und die entsprechenden mitgebrachten Kleinigkeiten verteilt. 
Aber jetzt sollte es losgehen und neben dem Menü ein weiteres Highlight seinen 
Lauf nehmen… die traditionelle Versteigerung von gesponserten Dingen. Bei 
dem ein und anderen drängte sich der Verdacht auf, dass sie nur 5 Euro-Scheine 
von zuhause mitbekommen hatten, aber dem Moderator gelang es dann doch 
trotz gewissen Widerstands einige dieser Scheine an´s Tageslicht zu bringen. 
Viele nützliche Dinge fanden neue Besitzer.  



An dieser Stelle einen großen Dank an die Sponsoren „Highland Stall & Weide“, 
„Hol ab Getränkemärkte“, „Hermann Eilts Tierzuchtgeräte“, „Heidesand-
Raiffeisen“, „Weber Grill Oyten“, „Bremische Volksbank“ und „Georg Menke“. 
Der „Hof Steller Berg“ spendierte zwei Tüten jeweils mit Wildwurst-Produkten 
deren Erlös traditionell zweckgebunden der Züchterjugend zukommen soll. 
 
Der zeitliche Ablauf war inzwischen vollkommene Nebensache und so saß ein 
„harter“ Kern selbst nach 18.00 Uhr noch zusammen und ließ den gelungenen 
schönen Adventssonntag Revue passieren. Vielen Dank an die Teilnehmer.  
 
Wir wünschen allen Züchtern ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, Freude mit den Tieren und vor allem ganz viel Gesundheit 
für euch alle!       
 
 
 
von Norbert Strübl 
         
 
  


